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Die asiatische Grippe wird in den
Moskauer Rundfunksendungen als
australische Grippe bezeichnet.
Sonst könnten vielleicht die Chinesen

böse sein.

X

Es ist bekannt, daß Chruschtschew,
der zurzeit Siegreiche, bei Banketten

keine kleinlichen Hemmungen
kennt. Je mehr er trinkt, desto
mehr redet er. Es heißt, daß seine

Begleiter vor jedem Auftritt ihres
Chefs zittern, denn sie wissen
ungefähr, was kommt: nach zwei Gläsern

Wodka preist er die Koexistenz,

nach vier Gläsern macht er
sich über die Königin von England
lustig, nach sechs Gläsern droht er
Tito, nach acht Gläsern spottet er
über Adenauer, nach zehn Gläsern
begräbt er Eisenhower und beim
Dutzend warnt er den Mond.

X
Ein tschechischer Kommunist wurde
eingeladen, in Peking einen Vortrag
über den ungeheuren Fortschritt

der tschechischen Waffenindustrie
unter sowjetischer Leitung zu halten.

Eine halbe Stunde sprach der
prominente Gast in seiner Muttersprache

zu den chinesischen Zuhörern,

dann wurde der Dolmetscher
beauftragt, den ersten Teil des

Vortrages zu übersetzen. Der Dolmetscher

sagte: «Ping!», worauf der
Tscheche eine weitere halbe Stunde
sprach. Die Uebersetzung des zweiten

Teiles lautete: «Ping hong!» Am
Schluß des Vortrages sagte der
Dolmetscher: «Ping hong chung!» Lauter

Beifall erklang, der Tscheche
verbeugte sich geschmeichelt. Er
drückte dem Dolmetscher seine
Bewunderung aus, daß er seinen an-
derthalbstündigen Vortrag so kurz
und treffend wiedergegeben hatte.
Er sollte nie erfahren, daß der Chinese

zuerst gesagt hatte: «Unsinn!»,
das zweitemal: «Noch mehr
Unsinn!» und das drittemal: «Ende
des Unsinns!»

X
Die sprichwörtliche Unbeständigkeit

französischer Regierungen wird
in aller Welt als bedauerliche aber
offenbar unabänderliche
Selbstverständlichkeit hingenommen. Der
jüngste Bericht der Weltbank, in
dem unter anderem sämtliche
Gouverneure dieses Instituts, nämlich

die Finanz- und Wirtschaftsminister
aller Mitgliedstaaten, namentlich
angeführt sind, bringt unter der
Rubrik Frankreich nur das Wort
(Finanzminister). Diese Bezeichnung
bleibt das ganze kommende Jahr
hindurch brauchbar, was immer
auch in Frankreich geschieht.
Sicher ist sicher.

X

Unter den Neuerscheinungen der
Frankfurter Buchmesse war auch ein
Nachschlagewerk mit demTitel < Aus
dem Wörterbuch des Unmenschen).
Man findet da Ausdrücke wie
(Kulturschaffende), <Inner- und außer-
betrieblicheMaßnahmen>, <Einsatz>,
(Schulung), (Menschenführung),
(einmalig) und andere, die fatal an

vergangene Albtraumzeiten erin-
nern.Wenn nun alle diese Ausdrücke
tabu sein sollten, so frägt man sich

besorgt, was denn die Verfasser von
amtlichen Kundmachungen, politischen

Leitartikeln und auch mancher

Bücher tun werden?!

X

Die würdevoll-nüchterne (Times>
hat den Pfad ihrer Tradition verlas¬

sen und vor kurzem eine Karikatur
gebracht, was für dieses Blatt eine
Sensation bedeutet. Auf der Zeichnung

sah man Präsident Eisenhower
in einem amerikanischen Straßenkreuzer

mit dem Kennzeichen dke
57>. Statt Lampen und Blinklichtern

zeigte der Wagen Schilder
mit den Aufschriften (Ueberholem,
(Halt), (Abbiegen), (Weiß nicht),
(Ja und nein>, (Andrerseits) und
ähnliches. Dem Präsidenten folgten
Onkel Sam und einige Abgeordnete
völlig verwirrt in einem anderen
Wagen. Unter der Karikatur stand
zu lesen: «Was, glauben Sie, meint
er jetzt?»

X
Zum Schlüsse eine uralte Anekdote,

die beweist, wie wenig sich
im Grunde genommen im Laufe der
Jahrhunderte geändert hat. Casars
Gewaltherrschaft erbitterte viele,
doch wagte niemand, öffentlich
darüber zu sprechen. Nur Aulus Cas-
cellus nahm sich kein Blatt vor den

Mund, und als ihn ein Freund
warnte, erklärte er gelassen: «Ich
besitze die Freiheit, zu reden, was
ich will, denn ich bin schon alt und
ohne Familie .» Argus

man
Kirsch
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